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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Vom winzigen Ei
über die Raupe, die sich mehrfach häutet, 
bis zur Puppe und dem Schmetterling

Ein ganz besonderer Augenblick ist es, wenn sich 
ein Schmetterling aus der Puppe befreit.
Dieser Vorgang dauert nur einige wenige Sekun-
den. Nach dem Schlüpfen breitet der Schmetter-
ling seine Flügel aus und fl iegt dann erst nach 
zwei bis drei Stunden davon.

Zu den schönsten einheimischen Schmetterlingen 
gehört der Schwalbenschwanz.

In der freien Natur schaffen es nur etwa fünf Prozent der Raupen, sich zu Schmet-
terlingen zu entwickeln. Sie werden von Vögeln, Raubinsekten, Nässe und Kälte 
bedroht.

Unter der Obhut von Lisbeth Grenacher in Winkel, entfaltet sich jedes Jahr eine gros-
se Anzahl von  Schwalbenschwanz-Schmetterlingen. 
Ein Besuch mit ihren beiden Enkelkindern an einer Insektenbörse in Kloten war mit-
unter Auslöser für ein Experiment, im eigenen Garten Schmetterlinge zu züchten. Sie 
kaufte sich einige Raupen, Samen für Futterpfl anzen und ein geeignetes Netzkäfi g. 
Bis zur Verpuppung der Raupen bekamen diese täglich frisches Futter. Die Puppen 
liess sie an einem kühlen, geschützten Ort überwintern. Im darauffolgenden Frühling 
schlüpften 15 Schwalbenschwänze.
Inzwischen sind auch die angesäten Futterpfl anzen (Fenchel-Kraut) prächtig gediehen 
und Lisbeth Grenacher kann die kleinen Raupen im eigenen Garten ablesen um sie in 
den Netzkäfi gen verpuppen zu lassen. Heute schickt sie jährlich bis zu 250 Schwal-
benschwanz-Schmetterlinge aus ihrem Garten über Winkel in die Freiheit hinaus.

Redaktionsteam (gg) Fotos: Gerda Girsberger, Winkel
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Hochwasserschutz/Gewässerraumfestlegung

Naturgefahren gehören zu unserem Lebensraum. Der Kanton Zürich unternimmt seit 
langem grosse Anstrengungen, um diese Gefahren zu bannen und so den Schutz 
der Bevölkerung und ihrer Lebensgrundlage sicherzustellen oder zu verbessern.

Aufgrund der zunehmenden Schutzansprüche und des rasch wachsenden Scha-
denpotenzials erfüllen bauliche Massnahmen allein die Anforderungen an einen 
zeitgemässen Schutz vor Naturgefahren nur noch teilweise. Aus diesem Grund muss 
auch die raumplanerische Nutzung den natürlichen Gegebenheiten und möglichen 
Gefährdungen angepasst sowie allenfalls mit aktiven und passiven Massnahmen 
ergänzt werden. Die Gefahrenkartierung bildet darum eine wichtige Grundlage zum 
Erreichen dieses Ziels.

In allen Regionen des Kantons Zürich kann es zu einer Gefährdung durch Hochwas-
ser kommen. Dabei können je nach Wassertiefe und Fliessgeschwindigkeit schwere 
Schäden mit hohen Folgekosten und Entschädigungsansprüchen entstehen oder 
auch Menschen gefährdet werden.

Das Bundesgesetz über den Wasserbau vom 21. Juni 1991 und das Waldgesetz 
vom 4. Oktober 1991 sowie die entsprechenden Verordnungen verpfl ichten die Kan-
tone, Gefahrenkarten zum Schutz vor Naturgefahren zu erstellen (in der Gemeinde 
Winkel seit 2012 vorhanden) und diese Grundlagen bei raumwirksamen Tätigkeiten 
(z.B. Planung, Baugesuchen etc.) zu berücksichtigen.

Im Kanton Zürich ist auf Verfassungsebene festgelegt, dass es Aufgabe des Kantons 
und der Gemeinden ist, für den Schutz vor Hochwasser und anderen Naturgefahren 
zu sorgen. Gemäss § 22 Abs. 3 des Wasserwirtschaftsgesetzes sind die Gefah-
renbereiche gemäss der Naturgefahrenkartierung zu berücksichtigen. Notwendige 
Massnahmen sind im baurechtlichen Verfahren anzuordnen.

In der Gemeinde Winkel gibt es viele kleine und mittlere öffentliche Gewässer. Die in 
der Gefahrenkarte enthaltenen Massnahmenempfehlungen dienen der Gemeinde 
Winkel als Grundlage zur Planung des Gewässerunterhaltes, der raumplanerischen 
und baulichen Massnahmen sowie des Objektschutzes und der Notfallplanung. Die 
festgelegten Gefahrenbereiche sind bei allen zukünftigen planungsrechtlichen Fest-
legungen und baurechtlichen Bewilligungsverfahren (seit 2012) zu berücksichtigen.

Gemäss Art. 36a Abs. 1 des Gewässerschutzgesetzes vom 24. Januar 1991 ist der 
Raumbedarf für Fliessgewässer, der für den Schutz vor Hochwasser und die Ge-

 Aus der Winkler Ratsstube
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währleistung der natürlichen Funktionen des Gewässers erforderlich ist, bei allen 
raumwirksamen Tätigkeiten zu berücksichtigen. Grundlage für die Festlegung dieses 
Raumbedarfes ist die Gewässerschutzverordnung des Bundes.

Seit dem 1. Juni 2011 sind die Änderungen der Gewässerschutzverordnung vom 
4. Mai 2011 in Kraft. Gemäss deren Übergangsbestimmungen dürfen im Gewässer-
raum nur standortgebundene, im öffentlichen Interesse liegende Anlagen wie Fuss- 
und Wanderwege, Flusskraftwerke oder Brücken erstellt werden.

Solange der Gewässerraum nicht festgelegt ist, ist bei Fliessgewässern mit einer 
Gerinnesohle bis 12 m Breite ab der Gerinnesohle ein beidseitiger Uferstreifen von 
jeweils mindestens 8 m plus die Breite der bestehenden Gerinnesohle freizuhalten. 
Dies gilt für sämtliche Bauprojekte, bei denen der Gewässerraum noch nicht festge-
legt ist und der Hochwasserschutz nicht gewährleistet ist.

Die vorstehenden Vorgaben lösen Wasserbauprojekte aus. Der Gemeinderat strebt 
eine massvolle Unterhaltsplanung der öffentlichen Gewässer an. Dabei sind die vor-
handenen Baulandressourcen, der Einsatz der fi nanziellen Mittel und die vorhande-
nen Gefahrenstufen sorgfältig zu berücksichtigen.

Bei aktuellen Planungsvorhaben oder für generelle Auskünfte steht die Gemeinde-
verwaltung Winkel, Bauabteilung, und/oder die Baudirektion Kanton Zürich, Amt für 
Abfall, Wasser, Energie und Luft, gerne zur Verfügung.

Neuanschaffung Forstanhänger mit Kran

Der Forstbetrieb arbeitet grösstenteils mit Maschinen, welche sich im Eigentum 
des Betriebsleiters Werke und Forst befi nden. Der unter anderem eingemietete 
Forstanhänger mit Kran wird seit acht Jahren im Betrieb eingesetzt. Er weist starke 
«Gebrauchsspuren» auf und arbeitet nicht mehr zuverlässig. Der Gemeinderat hat 
für die Neuanschaffung eines Forstanhängers mit Kran einen Kredit von Fr. 60'000.– 
bewilligt.

Der Krananhänger wird im Werkbereich, in den forstlichen Auftragsgemeinden, im 
Winkler Forst und für die Waffenplatzbewirtschaftung eingesetzt. Er leistet 300 bis 
400 Arbeitsstunden pro Jahr, Tendenz steigend. Für die Holzrückung in der heutigen 
Zeit mit den Kurz- und Hackholzsortimenten trägt der Einsatz des Krans zu einer 
Effi zienzsteigerung bei. Zudem werden die Forststrassen vor erheblichen Schäden 
geschont. Vor allem in den letzten Jahren mit den milden Wintern konnte das gefällte 

 Aus der Winkler Ratsstube
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Holz weitgehend bodenschonend und selber gerückt werden. Der Kran ist auch bei 
Drittaufträgen (Gartenholzhauerei etc.) sehr hilfreich und nicht zuletzt für den Ge-
sundheitsschutz der Mitarbeiter unverzichtbar.

Erstellung Modulbaute als Asylunterkunft 
an der Seebnerstrasse

Viele Gemeinden stehen vor grossen Herausforderungen im Zusammenhang mit 
der Unterbringung von Asylsuchenden. Durch die kurzfristig angekündigte Kontin-
gentserhöhung auf Anfang dieses Jahres wurden innert kürzester Zeit verschiedene 
Möglichkeiten zur Unterbringung der zusätzlich aufzunehmenden Asylsuchenden 
geprüft. Aktuell bestehen befristete Mietverträge in Abbruchobjekten. Da sich kein 
geeigneter Wohnraum fi nden liess, hat sich der Gemeinderat im Sinne einer Sofort-
massnahme für die Erstellung einer Modulbaute an der Seebnerstrasse neben der 
bestehenden Asylunterkunft entschieden, wofür ein Kredit von Fr. 300'000.– bewilligt 
wurde.

Ersatz Akustikanlage und Beamer im Dorfzentrum Breiti

Die Akustikanlage des Breitisaals und des Foyers wurde im Jahre 1996 im Rahmen 
des damaligen Neubaus des Dorfzentrums Breiti angeschafft und bis heute ohne 
wesentliche Veränderungen/Anpassungen betrieben. Die 20 Jahre alte Anlage weist 
vermehrt Störungen auf, ist nicht mehr auf dem aktuellsten Stand der Technik und 
hat ihre Lebensdauer erreicht bzw. überschritten. Der im Jahr 2007 installierte Bea-
mer hat seine Lebensdauer auch erreicht und muss ebenfalls ersetzt werden.

Die Benützung des Breitisaals für Anlässe diverser Art und Grösse stellt seit jeher 
ein grosses Bedürfnis sowohl für die Winkler Bevölkerung und Vereine als auch für 
auswärtige Personen dar. Das Vorhandensein einer gut funktionierenden Akustikan-
lage, welche sich auf dem aktuellsten Stand der Technik befi ndet, ist daher und aus 
Attraktivitätsgründen von zentraler Bedeutung. Im Rahmen der Neubeschaffung sol-
len Funkmikrofone (Headsets) zur Verfügung stehen, die Beamerqualität gesteigert 
werden sowie alle übrigen Anlagenteile (Boxen, Mischpult, Wiedergabegeräte etc.) 
den heutigen Anforderungen entsprechen. Der Gemeinderat hat den für den Ersatz 
notwendigen Kredit von Fr. 48'000.– bewilligt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Wasserleitungsersatz bzw. Neubau im Gebiet Grosslätten

Der Gemeinderat hat das Projekt für den Wasserleitungsersatz bzw. den Neubau der 
Wasserleitung im Gebiet Grosslätten inklusive Ringschluss in die Hungerbüelstrasse 
genehmigt und den dafür notwendigen Kredit von Fr. 270'000.– bewilligt. Gemäss 
dem Generellen Wasserversorgungsprojekt Winkel (GWP 2007) verläuft heute eine in 
den 1970er-Jahren erstellte und sich im Eigentum der Politischen Gemeinde Winkel 
befi ndende, stark beschädigte Stumpenleitung von der Lättenstrasse her in die Bau-
grundstücke. Im Zusammenhang mit der neu vorgesehenen Arealerschliessung und 
den späteren Hochbauten ist die bestehende Leitung zu ersetzen bzw. ein Neubau 
vorzusehen.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen 
Ressorts behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube

Neue Website ab 20. Juli 2016

Die Website der Gemeinde Winkel besteht seit bald zehn Jahren und präsentiert 
sich nicht mehr zeitgemäss. Der Gemeinderat hat sich daher zum Ziel gesetzt, 
eine neue, einfache, selbsterklärende und benutzerfreundliche Website zu rea-
lisieren. Insbesondere im Bereich Gesellschaft soll über die zahlreichen, bereits 
vorhandenen Angebote für Familie, Jugend, Alter und Gesundheit kompakt und 
übersichtlich informiert werden.

Gleichzeitig bestand auch seitens der Primarschule Winkel das Vorhaben, ihre 
Website zu überarbeiten. Dies hat dazu geführt, dass in enger Zusammenarbeit 
ein möglichst einheitlicher und dennoch selbstständiger Webauftritt realisiert 
wurde.

Die Politische Gemeinde und die Primarschulgemeinde freuen sich sehr, der Öf-
fentlichkeit ab 20. Juli 2016 die Produkte nach einem intensiven Jahr Arbeit unter 
www.winkel.ch präsentieren zu können. Über die gemeinsame Portalseite gelan-
gen Sie als Webnutzer zu den eigenständigen Auftritten der Politischen Gemeinde 
und der Primarschulgemeinde.
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Änderung der kantonalen Bauverfahrensverordnung
Erleichterte Bewilligungsverfahren bei Kleinstbauten

Vor knapp einem Jahr hat der Regierungsrat in der kantonalen Bauverfahrensverord-
nung Erleichterungen im Bewilligungsverfahren von Kleinstbauten und von Solaran-
lagen beschlossen. Während die Meldepfl icht von Solaranlagen auf Dächern in Bau- 
und Landwirtschaftszonen bereits per 1. November 2015 in Kraft gesetzt wurde, 
werden nun nach Abschluss eines Beschwerdeverfahrens auch die Erleichterungen 
bei der Bewilligung von Kleinstbauten per 1. Juli 2016 gültig.

Die Änderungen betreffen Bauten und Anlagen in Bauzonen – ohne Kernzone –, 
deren Gesamthöhe nicht mehr als 2,5 m betragen und die eine Bodenfl äche von 
höchstens 6 m2 überlagern. Diese Bauten und Anlagen bedürfen neu keiner Bau-
bewilligung mehr, sofern sie nicht in der Kernzone, im Geltungsbereich einer anderen 
Schutzanordnung oder eines Ortsbild- oder Denkmalschutzinventars und im Bereich 
von Baulinien liegen.

In der Praxis dürfte sich dies insbesondere auf Gartenhäuser, Schöpfe oder Spiel-
geräte beziehen. Bisher beschränkte sich die Befreiung auf Bauten und Anlagen mit 
weniger als 1,5 m Höhe und höchstens 2 m2 Bodenfl äche. Zu beachten ist, dass 
trotz Erleichterung bei der Bewilligungspfl icht grundsätzlich die Grenzabstände 
gemäss der Bau- und Zonenordnung der Gemeinde Winkel eingehalten werden 
müssen. Um nachbarschaftlichen Streitigkeiten vorzubeugen, wird bei Unterschrei-
tung der Grenzabstände empfohlen, vor der Erstellung einer Baute oder Anlage das 
Näher- oder Grenzbaurecht im Grundbuch eintragen zu lassen oder zumindest das 
schriftliche Einverständnis der Nachbarschaft einzuholen. Auf Gartenhäuser und 
Schöpfe, welche die genannten Masse überschreiten, fi ndet weiterhin das baurecht-
liche Baubewilligungsverfahren Anwendung.

Eine weitere Änderung betrifft nicht leuchtende Eigenreklamen auf privatem Grund. 
Bislang waren Reklamen bis zu einer Fläche von ¼ m2 von einer baurechtlichen Be-
willigung ausgenommen. Neu beträgt die Mindestfl äche, für die keine Bewilligung 
erforderlich ist, ½ m2. Weiterhin bewilligungspfl ichtig sind die Reklamen in der Kern-
zone, und zwar unabhängig von der Grösse.

Bei Unsicherheiten zur Bewilligungspfl icht von Bauten und Anlagen wird 
generell empfohlen, die Bauabteilung der Gemeinde Winkel zu kontaktieren 
(Telefon 044 864 81 06 oder E-Mail bauabteilung@winkel.ch).

Bauabteilung Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Ruhestörung und Verschmutzungen 
Spielplatz Winkel-Dorf
In den letzten Jahren ist es leider vermehrt zu mutwilligen Verschmutzungen sowie 
extremen nächtlichen Ruhestörungen rund um den Spielplatz in Winkel gekommen. 

Gemäss Polizeiverordnung der Gemeinde Winkel haben Personen, welche den 
öffentlichen Grund (Strassen, Anlagen usw.) verunreinigen, den ordnungsgemässen 
Zustand sofort wiederherzustellen. Gemäss Polizeiverordnung gilt zwischen 22.00 
bis 07.00 Uhr Nachtruhe. Während dieser Zeit ist jeglicher Lärm, welcher die Ruhe 
oder den Schlaf stört, verboten. 

Wir bitten alle, dabei mitzuhelfen, den öffentlichen Grund 
rein zu halten sowie die Nachtruhe einzuhalten. 

Wir danken für das Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Polizeisekretariat Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Du beendest im Sommer 2017 die Sekundarschule A 
oder das Berufswahljahr? Du suchst nach einer heraus-
fordernden, abwechslungsreichen und interessanten 
kaufmännischen Lehrstelle? Dann wäre eine Ausbildung 
bei der Gemeindeverwaltung Winkel zur/zum

doch die Gelegenheit.

Hast du Interesse, die verschiedenen Abteilungen einer 
Gemeindeverwaltung und deren vielfältigen Tätigkeiten 
kennenzulernen? Wir, ein aufgestelltes Team, suchen 
dich, eine aufgeweckte, motivierte Persönlichkeit mit 
Pfi ff.

Verlier also keine Zeit und schick uns deine schriftliche 
Bewerbung mit Lebenslauf, Schulzeugniskopien, Multi-
check, Stellwerktest und einem Foto an die Gemeinde-
kanzlei Winkel, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel.

Hast du noch Fragen? Besuch doch unsere Website 
www.winkel.ch. Gerne geben dir auch Werner Weg-
mann, Gemeindeschreiber, Telefon 044 864 81 00, 
oder unsere drei Lernenden Zelie, Annina und Katja, 
Telefon 044 864 81 11, Auskunft.

Kauffrau/Kaufmann 
Profi l E oder M

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Strassensperrung Embrach – Winkel

Die Gemeinde Embrach informiert, dass die Winkler- und die Zilstrasse in Embrach 
bei guter Witterung vom 27. Juni bis 8. Juli 2016 saniert werden. Während dieser Zeit 
sind die Verbindungsstrassen Winkel – Embrach und Winkel – Lufi ngen (via Embra-
cherstrasse) vollständig für den Verkehr gesperrt.

Wir danken für das Verständnis.

Bauabteilung Winkel

Infolge Personalausfl ug bleibt die Gemeindeverwaltung am

Freitag, 1. Juli 2016, den ganzen Tag geschlossen.

Bei einem Todesfall sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 4. Juli 2016, 08.00 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung Winkel
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Fundbüro

Im Monat Mai/Juni wurden weder Gegenstände abgegeben noch vermisst.

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der Gemeinde-
verwaltung Winkel, Tel. 044 864 81 10, melden.

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt Juni 2016

Keine Todesfälle 

Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben am

Montag, 1. August 2016 (Nationalfeiertag), 
den ganzen Tag geschlossen.

Bei einem Todesfall sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen. 

Ab Dienstag, 2. August 2016, ab 8.00 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 31. Mai  4295 3635 660

Einwohner am 30. April  4301 3641 660

+/– – 6 – 6 +/–

Einwohnerstatistik vom 
31. Mai 2016
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Die Kantonspolizei Zürich hat im Mai 2016 auf dem Gemeindegebiet Winkel Ge-
schwindigkeitskontrollen durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Messung lauten wie folgt :

Datum und Zeit der Messung: 17.05.2016 ab 16.15 Uhr bis 18.17 Uhr
Ort der Messung: Embracherstrasse
Fahrtrichtung: Embrach
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 60 km /h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 76 km /h
Gemessene Fahrzeuge: 382
Anzahl Übertretungen: 21

Datum und Zeit der Messung: 26.05.2016 ab 13.02 Uhr bis 15.08 Uhr
Ort der Messung: Hungerbüelstrasse
Fahrtrichtung: Zentrum 
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km /h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 75 km /h
Gemessene Fahrzeuge : 115
Anzahl Übertretungen: 13

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 6. Juli
Mittwoch, 13. Juli
Mittwoch, 20. Juli
Mittwoch, 27. Juli

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 1. Juli
Freitag, 8. Juli
Freitag, 15. Juli
Freitag, 22. Juli
Freitag, 29. Juli

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, auf der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Dave Barnes, 079 440 07 38 oder 
Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58



1313

bfu-Sicherheitstipp «E-Bikes»

Fahren Sie E-Bike nicht am Limit.

E-Bikes ermöglichen, mit geringem Kraftaufwand hohe Geschwindigkeiten zu er-
reichen oder locker eine Steigung zu bewältigen. Die höheren Geschwindigkeiten 
und das grössere Gewicht im Vergleich zu herkömmlichen Fahrrädern führen jedoch 
zu einem längeren Anhalteweg. Andere Verkehrsteilnehmende unterschätzen oft die 
Geschwindigkeit von E-Bikes, da sich diese optisch nicht von herkömmlichen Fahr-
rädern unterscheiden lassen.
Das Tragen eines Velohelms ist für Lenkende von schnellen E-Bikes mit einer Tret-
unterstützung bis 45 km/h obligatorisch. Aber auch auf langsameren Modellen wird 
das Tragen eines Helms empfohlen.

Tipps:
• Fahren Sie E-Bike nicht am Limit: Wählen Sie ein Modell mit einer Tretunter- 

stützung, die Ihrem Fahrkönnen entspricht. Falls Sie Ihr herkömmliches Fahrrad 
 zu einem E-Bike aufrüsten, bedenken Sie die erhöhten Belastungen. 
 Lassen Sie sich im Fachhandel beraten.
• Seien Sie sich des längeren Anhaltewegs bewusst, insbesondere wenn Sie Kinder 

transportieren.
• Andere Verkehrsteilnehmende unterschätzen die Geschwindigkeit von E-Bikes. 

Fahren Sie deshalb defensiv. Mit eingeschaltetem Licht werden Sie zudem besser 
gesehen.

• Wählen Sie für Ihre Velokleidung leuchtende Farben und refl ektierende Materialien.
• Tragen Sie einen Velohelm.

 Der aktuelle bfu-Tipp

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Erneuerung der Wohnsiedlung Tüfwis, Winkel

W
Wettbewerbs-

ausstellung

Der Projektwettbewerb für die 
Erneuerung der sanierungsbe-
dürftigen Wohnsiedlung Tüfwis 
in Winkel ist abgeschlossen. 
Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
Sonntag, 10. Juli 
13.00 – 17.00 Uhr 
Spichergasse 2, Winkel  
(Erdgeschosswohnung rechts)

An der Ausstellung zeigen wir 
das Siegerprojekt «ouroboros» 
von Zita Cotti Architekten aus 
Zürich und den Landschaftsar-
chitekten koepflipartner aus 
Luzern – wie auch die Entwürfe 
der 16 weiteren Wettbewerbs–
teilnehmer. 

Mit der Erneuerung der Wohn-
siedlung Tüfwis entsteht im 
Herzen von Winkel ein attrakti-
ver Wohn- und Lebensort: mit 
zeitgemässen Mietwohnungen 
für alle Generationen, mit viel 
Platz zum Spielen, Plaudern, 
Zusammensein und mit moder-
nen Räumlichkeiten für den 
Kindergarten, einen Hort, eine 
Kita und zwei Pflegewohngrup-
pen.

Die Eigentümerin Turidomus, 
die Gemeinde Winkel und die 

Schulpflege der Primarschule Winkel 
freuen sich über ein reges Interesse. 

Weitere Informationen zum Projekt auf unserem Tüfwis-Blog (ab 7. Juli 2016):
www.tuefwis-winkel.ch
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Die Sekundarschule Bülach bietet als Vorbereitung auf einen pädagogischen oder 
sozialen Beruf jungen Erwachsenen die Möglichkeit ein Praktikum im Schulumfeld 
zu absolvieren. Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen und span-
nenden Praktikumsstelle? Für das Schulhaus Hinterbirch suchen wir per 22.08.2016 
eine/einen

Praktikantin/Praktikanten 

Sie sind zwischen 18 und 25 Jahre jung, haben die Matur, Fachmittelschule oder 
Ihre Erstausbildung mit BMS erfolgreich abgeschlossen und möchten sich auf einen 
sozialen oder pädagogischen Beruf vorbereiten. Die Arbeit mit Schülerinnen und 
Schüler im Sekundarschulalter bereitet Ihnen Freude. Sie gehen offen auf die Ju-
gendlichen zu und sind bereit eine unterstützende Rolle einzunehmen. Sie haben 
eine schnelle Auffassungsgabe und bewahren auch in hektischen Zeiten Ruhe und 
Übersicht.

Ihre Einsätze sind gut geplant, begleitet und koordiniert. Sie unterstützen die Lehr-
personen während des Unterrichts sowie bei administrativen Aufgaben oder helfen 
bei Lagern, Exkursionen, Schulanlässen, etc. mit und gewinnen dadurch einen ver-
tieften Einblick in die Organisation Schule. Das Arbeitspensum beträgt 80% (Einsatz 
vorwiegend in den Schulwochen). Das Praktikum dauert zwei Semester.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie diese lehrreiche, spannende und vielseitige Aufgabe annehmen? Wir 
bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in aufgeschlossenen Teams mit vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. Senden Sie Ihre vollständige Bewerbung ( inklusive Foto) so 
schnell wie möglich: Sekundarschulverwaltung Bülach, Personalabteilung, Hans-Hal-
ler-Gasse 9, 8180 Bülach oder elektronisch (alle Dokumente in einem einzigen PDF) 
an sekundarschule@buelach.ch

Für Auskünfte melden Sie sich bitte an die Schulleitung Hinterbirch, Herr Rolf Graf, 
rgraf@oshibi.ch, 044 862 90 60 

 Sekundarschule Bülach
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

«Gott würfelt nicht.» Albert Einstein – 
«Gott spielt Fussball.» Unbekannter Fussballfan

Liebe Winklerinnen und Winkler

Ich bin zwar nicht Fussballverrückt, doch bei all der Euphorie hat es mich auch etwas 
angesteckt. Es gibt ja immer wieder gescheite Leute, die Fussball als moderne Reli-
gion bezeichnen und die Fussball-Rituale als eine Art Gottesdienst. Nun, so weit will 
ich nicht gehen, doch dass es im Fussball viele Parallelen zum richtigen Leben gibt, 
das zeigt sich in diesen Tagen wieder klar und deutlich: Da sind Gewinner und Ver-
lierer, Verletzte und Enttäuschte, Dramatik und Langeweile, Stars und Könner, Glück-
liche und Unglückliche, Mächtige und Ohnmächtige, Gewalttätige und Friedliche, 
Fröhliche und Traurige, Parteiische und Unparteiische, Heitere und Trunkene… Und 
wie ein Spiel ausgeht, weiss man immer erst beim Schlusspfi ff.

Fast wie im richtigen Leben eben. Das ist die Faszination des Fussballspiels und die 
Erfahrung, dass der runde Ball nie ganz und gar zu kontrollieren ist, gehört auch 
dazu.

Es ist eine schöne Aufgabe der Theologie, im Leben Spuren Gottes zu suchen. Dabei 
weiss man auch als studierte Theologin nie, ob man sie fi ndet. Wichtig ist dabei 
keinen Ort auszuschliessen und sich immer wieder überraschen zu lassen. Ich fi nde 
die Idee vom kickenden Gott gar nicht so schlecht. Wie oft wird uns im Leben ein 
Ball zugespielt, und wir müssen dann schauen, wie wir den Ball ins Tor bringen, oder 
wenigstens ein Weilchen in Kontrolle haben und mindestens dafür sorgen, dass wir 
kein Eigentor verursachen. Und ganz ohne blauen Flecken kommt man auch durchs 
Leben nicht. Fussball und das Leben – da gibt es viele Analogien und der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. 

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!
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Seit ich angefangen habe, diese Parallelen zu suchen, regt es mich auch nicht mehr 
auf, dass man zur Zeit wirklich fast nur über Fussball reden kann. Sogar die Pfarrerin 
schreibt in der dorfziitig nur über Fussball.

So wünsche ich Ihnen noch einen guten Rest der Euro 2016 mit spannenden Partien 
und dass Ihnen im Leben manch’ guter Ball zugespielt wird. Wer ihn kickt, weiss man 
ja nie so genau!

Mit sommerlichen Grüssen
Yvonne Waldboth

Aus der Kirchgemeindeversammlung:
Pfarrerin Eva Caspers wurde am 7. Juni einstimmig auf die 50%-Pfarrstelle der 
Kirchgemeinde Bülach gewählt! Sie wird sich in der nächsten dorfziitig vorstellen und 
am Sonntag, 14. August, in der Kirche Bülach ihren ersten Gottesdienst halten und in 
Winkel die Werktagsandacht am 30. August.

Nächste Gottesdienste in Winkel:

Waldgottesdienst mit Taufen beim Schützenhaus Winkel, Sonntag, 3. Juli 
2016 um 11.00 Uhr, mit dem Posaunenchor unter der Leitung von Niklaus 
Haslebacher und Pfrn. Yvonne Waldboth

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 30. August um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung Hans 
Siegrist-Stiftung.
Mit Pfrn. Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Vorschau: 
Nächstes Winkelgespräch am Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr! 
mit dem Publizisten und Nahost-Experten Erich Gysling.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten
Samstags 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntags 08.45 Uhr Eucharistiefeier
  09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 09.15 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
 italienisch/deutsch, besonders für ältere Menschen,
anschliessend Zusammensein im Pfarreizentrum

Agenda im Juli 2016

 2. Juli Ministrantenaufnahme im Familiengottesdienst mit dem St. Laurentius-
   Chor, 17.30 Uhr 
 3. Juli Sonntagskaffee, 09.30 Uhr im Foyer
 3. Juli Ökumenischer Gottesdienst in Bachenbülach, in der Mehrzweckhalle 
   um 11.00 Uhr
 4. Juli Bibel lesen um 19.30 Uhr
 5. Juli Dankgottesdienst der 4.-Klässler, 19.15 Uhr
 7. Juli Vereinsmesse Frauenverein mit anschl. Kaffee, 9.15 Uhr 
 8. Juli Jassnachmittag im Pfarreizentrum ab 13.30 Uhr
 8. Juli Sommerfest von «Brösmelizwergli» ab 15 Uhr im Pfarreizentrum
 26. Juli Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 3

Während den Sommer-Schulferien, vom 18. Juli bis 21. August, fi ndet am 
Sonntagmorgen nur ein Gottesdienst, um 10.00 Uhr, in deutsch/ italienisch statt.
Spezielle Sekretariat-Öffnungszeiten: jeden Vormittag 9.00 –11.00 Uhr + 
Do Nachmittag 14.00 –18.00 Uhr

Agenda im August 2016

 5. August Jassnachmittag im Pfarreizentrum ab 13.30 Uhr
 17. August Wanderprogramm WG «St. Laurentius» Bülach
  27. August Kinderspieltag / Sponsorenlauf Casa Rut ab 10 Uhr
 27. August  Gottesdienst mit St. Laurentius Chor, 17.30 Uhr

 Katholisches Pfarramt Bülach
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 28. August Familiengottesdienst zum Schulanfang, 11 Uhr
 30. August Familienprogramm «Brösmelizwergli» ab 9.15 Uhr
 30. August  Lesetreff, 14 Uhr im PZ

Neue Ministranten für unsere Gottesdienste
Ministranten sind ganz wichtige Helfer in unseren Gottesdiensten, jedes Wochen-
ende und speziell an den Feiertagen. Es ist immer wieder sehr schön, dass sich 
gerade auch Kinder für diesen Dienst am Altar begeistern lassen. Nach dem grossen 
Fest für unsere 3.-Klässler, der Erstkommunion, konnten sich nun wieder Buben und 
Mädchen melden, die neu in unserer Ministrantengruppe mitmachen möchten. Neun 
haben das getan und sind jetzt daran, das nötige Know-how von unseren erfahrenen 
Oberministranten zu erlernen. 
Aufgenommen werden die neuen Ministranten in einem feierlichen Gottesdienst mit 
dem Laurentius-Chor, am Samstag, 2. Juli um 17.30 in unserer Kirche. Viel Freude 
am Mitwirken im Gottesdienst, Gottes Segen und viel Spass in der Ministrantengrup-
pe wünschen wir jetzt schon! 

Voranzeige: Kinderspieltag mit Sponsorenlauf am 27. August
Am ersten Samstag nach den grossen Ferien, am 27. August wird rund um die kath. 
Kirche ein grosser Kinderspieltag stattfi nden. Getragen von verschiedenen Pfarrei-
gruppen, Jungwacht und Blauring sowie der Missione Cattolica werden ab 10 Uhr 
bis 16 Uhr diverse Attraktionen auf grosse und kleine Besucher hoffen. Zum Beispiel 
eine tolle Hüpfburg, ein schönes Karussell oder die feinen Crèpes der Ministranten… 
Höhepunkt des Tages wird ein Sponsorenlauf sein, der wie der ganze Anlass zu 
Gunsten des aktuellen Pfarreiprojektes «Casa Rut», einer Auffangstation für gestran-
dete Frauen in Süditalien, stattfi nden wird. Kommen Sie doch auch vorbei!

Sommerfest von «Brösmelizwergli»
Liebe Eltern, liebe Kinder und liebe Freunde
Wir möchten euch herzlich zum diesjährigen Sommerfest am 
8. Juli einladen. Wie in den letzten Jahren würden wir gerne 
wieder mit euch grillieren und Zusammensein. Das Fest beginnt 
um 15.00 Uhr und geht bis voraussichtlich ca. 18.00 Uhr. Der Grill 
wird ab Beginn auf Hochtouren laufen – bringt also Hunger mit.  
Ab 17.00 gibt es sicher noch kleine Leckereien und ein Café. 
Wir bitten euch, Fleisch oder andere Grilladen mitzubringen, für 
den Rest kümmern wir uns. 

Anmeldung ist erforderlich! Bis am 5. Juni bei: line.kacprzak@kath-buelach.ch 
oder karolina.gad@kath-buelach.ch.

 Katholisches Pfarramt Bülach
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Neue Unterhaltungsliteratur für Erwachsene
Das Spiel des Lebens Harlan Coben
Schlag auf Schlag Harlan Coben
Eisenberg Andreas Föhr
Tod in der Provence Pierre Lagrange
Ewige Jugend Donna Leon
Pfi ngstrosenrot Christian Schünemann
Für immer in deinem Herzen Viola Shipman

Neue Hörbücher für Kids:
Aus der Serie «Die drei!!!»: «Stylist in Gefahr», «Achtung, Spionage!», «Mission 
Pferdeshow», «Verliebte Weihnachten», «VIP-Alarm».
Aus der Reihe «Benjamin Blümchen»: 
«In der Spielzeugfabrik», «…Und die Zirkuspony», «Der Zookindergarten», 
«und die Schnitzeljagd», «und der sprechende Papagei».
Aus der Reihe «Die drei ??? Kids»: «Jagd auf das Dino-Ei», 
«Ein Fall für Superhelden».

Neue Sachbücher für Erwachsene:
Grillen Frank Rosin
Einfach vegan Roland Rauter
Öfters Vegetarisch Nelson Müller
Salat Samurai Terry Hope Romero
Ayurveda Katharina E. Weyland
Hochsensibilität Brigitte Schorr
Mein Kind ist hochsensibel – was tun? Rolf Sellin
Der Fall Weil Raoul Weil
Das Paradies der Armen Suzanna Jansen

Neue «Sommerlektüre» für die Mittelstufe:
Die Robot Wars, J.V. Kade
Flint und fertig, Torsten Wohlleben
Jake – Absolut genial, Jake Marcionette
Chloé völlig von der Rolle, Sonja Kaiblinger
Passwort Villa X, Cornelia Franz
Lil April – Mein Leben und andere Missgeschicke, 
Stephanie Gessner
Warrior Cats Staffel V, 1 – 4, Erin Hunter
Gorilla in Not, Ann-Katrin Heger

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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Hier steckt der Wurm drin!, Alice Pantermüller
Auf Zeitreisen ist nicht gut Pizza essen, Jerry Kennet
Zusammen klebt man besser als allein, Jerry Kennet
Im Tunnel des Todes, Frank Maria Reifenberg
Gefahr in der Arktis, Frank Maria Reifenberg
Nikki und die (nicht ganz so) herzallerliebsten Hundebabys, Rachek Renée Russell

«Sommerlektüre» für die Unterstufe 
Olivia und die peinliche Mütze, Tor Freeman
Olivia und das Grosse Geheimnis, Tor Freeman
Ab aufs Brett, Alexander Kwame
Wer ist der Kleinste?, Guido van Genechten
Glück für Kinder, Leo Bormans
Über den Gotthard, Yvonne Rogenmoser
Durch den Gotthard, Konrad Beck
Ninjago Der neue Ninja, Meredith Rusu
Ninjago Nadakhan und die Luftpiraten, Karen Gerwig
Fussball Haie : «Torwart vermisst», «Böses Foulspiel», Andreas Schlüter 
Tip Toi.: «Unsere Jahreszeit», «Star Wars Episode 1-Vl, Thilo

Neue DVDs
«Zlatan Ihr redet – Ich spiele», «Dürrenmatt», «Robinson Crusoe», 
«Ich bin dann mal weg», «The Danish Girl», «Der Kandidat», «Zafi r», 
«Alvin und der Chipmunks Road Chip», «Dora Fühle die Musik!»,
«Gänsehaut».

 Gemeinde- und Schulbibliothek

Öffnungszeiten während den Sommer-Schulferien:

Damit in den Sommerferien keine Langeweile aufkommt sind 
wir an allen Samstagen in den Ferien für Sie da:
Samstag, 16., 23. und 30. Juli, 6., 13. und 20. August 
jeweils 9.00 – 12.00 Uhr
Ab Montag, 22. August gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Nicht vergessen, das digitale Angebot auf www.dibiost.ch. Holen Sie sich Ihre 
Zugangsdaten und profi tieren Sie auch unterwegs von aktuellen digitalen Lese- 
und Hörangeboten.

Das Bibli-Team wünscht allen wunderschöne und erholsame Sommerferien. 
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home +

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

-  Für Service und Reparatur-Arbeiten an Öl- und Gas-Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen.
- Verkauf und Beratung.
- Aktuell; Energiesparpumpen

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

-  Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch
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9. Juli 2016 
Sommer-Bibliothekskaffee 
von 9.00–12.00 Uhr

Wir erhalten Besuch aus dem hohen Nor-
den! Eisbär Lars ist am Samstag, dem 
9. Juli 2016, unser Gast. Liebe Kinder und 
Eltern, kommt vorbei und schüttelt dem 
Eisbären die pelzige Pfote. Bei einem Mal-
wettbewerb könnt ihr eure Ausmalkünste 
unter Beweis stellen, die schönsten Bilder 
werden in der Bibliothek ausgestellt. 

Für unsere grossen Gäste steht die Reise-
führertauschbörse erneut zur Verfügung. Decken Sie sich bei dieser Gelegenheit 
auch gleich mit Lese-, Hör- und Sehstoff für Ihre Ferien ein.

Wir offerieren Kaffee, Tee, Cüpli, Röslis feinen Zopf, Eistee und Glace!

Das Bibliteam und der Eisbär Lars freuen sich auf zahlreiche Besucher.

 Gemeinde- und Schulbibliothek

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.

Mit unseren Bädern  
liegen Sie im Trend

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
7. Juli 2016, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Wären Sie froh, abgeholt zu werden?
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag, 8. Juli, 
bei Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08.

Der nächste Mittagstisch findet am

12. Juli 2016
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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    Agenda winkel60plus 

 Was Wann Wo 

 Stammtisch    
     
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  14.7.2016, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  12.7.2016, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   13.7.2016, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur    
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  6.7.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   13.7.2016, 08.30 Uhr Rüti 
    20.7.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   27.7.2016, 08.30 Uhr Rüti 
     
 Wandern  19.7.2016, 13.00 Uhr Parkplatz Gemeindehaus 
     
     
     
     
 Velofahren  5.7.2016, 13.30 Uhr Parkplatz Gemeindehaus 
     
     
     
 Englisch  14.7.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
       
     
  Französisch   7.7.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     21.7.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Italienisch  11.7.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   25.7.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Spanisch  7.7.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Kleiner Mittagstisch    
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata    
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  13.7.2016, 11.00 Uhr bei Gerda Strasser 
 Gruppe 2    
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Juli 2016

Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78  Sommerpause Juli und August
suhawart@bluewin.ch    
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Fahrbetrieb H0, H0m   
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 9.7.  
urs.gubler2014@gmail.com bis 9.7.  
   
Hans Egli, Tel. 044 860 67 15  Sommerpause Juli und August   
eglihans@bluewin.ch  
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  bei Bedarf bitte anrufen   
rolf.burkhart@bluewin.ch
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch keine erforderlich    
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48 keine erforderlich Der Töss entlang   
heinz.schenkel@gmx.ch  für Details siehe Seite 29
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22  in der dorfziitig
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45 keine erforderlich für Details siehe Seite 28  
2uelis@gmx.ch  in der dorfziitig
  Ausweichdatum: 12.7.2016 
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch   
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com   
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03   kein Essen im Juli  
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  kein Kochen im Juli
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli 
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Velofahren

Unsere Juli-Tour wird diesmal etwas einfacher ausfallen. Wir treffen uns wie üblich 
auf dem Parkplatz des Gemeindehauses. Von dort führt uns der Weg entlang 
der Westseite des Flughafens nach Opfi kon. Weiter fahren wir über Dietlikon nach 
Bassersdorf, wo wir in der ehemaligen Swissair Freizeitanlage eine Pause einlegen. 
Dem Altbach entlang führt unser Weg weiter nach Kloten. Über die Panzerpiste 
radeln wir anschliessend heimwärts.

Die gesamte Strecke beträgt etwa 27 km.

Bei zweifelhafter Witterung könnt ihr mich am Vortag anfragen.

Treffpunkt :

Dienstag, 5. Juli 2016, 13.30 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus
Ausweichdatum: Dienstag, 12. Juli 2016

Nun freue ich mich auf eine zahlreiche Beteiligung und verbleibe

mit freundlichen Grüssen

Ueli Huber
Tel. 044 861 01 45
E-Mail : 2uelis@gmx.ch

winkel60plus
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30. Wanderung / Der Töss entlang

Datum:  Dienstag, 19. Juli 2016

Treffpunkt:  Parkplatz Gemeindehaus, oder im Bus

Route: Mit dem Bus (530) nach Kloten, dann umsteigen in den Bus (520 ) 
nach Embrach Gemeindehaus (Umsteigezeit 6 Min.) – dem Wild-
bach entlang zur Haumüli – Rorbas – der Töss entlang zur Tössegg 
(Pausenhalt) – dem Rhein entlang nach Eglisau Station – mit Zug 
und Bus zurück.

Start:  13.00 Uhr Parkplatz Gemeindehaus
 (Tageskarte für 4 Zonen bitte wenn möglich vorher lösen)
   
Dauer:  Gemütliche 2 ½  Stunden (plus Pause)

Kleidung: Dem Wetter entsprechend  

Verpfl egung:  Wer etwas braucht aus dem Rucksack,      
unbedingt etwas zum Trinken mitnehmen.

Wanderleitung: Heinz Schenkel, Erich Brun

winkel60plus

Unser schnelles Digitalsystem 
erfüllt Ihre Wünsche!  
Hochwertige Farbprints bis SRA3 und 300 gm² Papier
zu günstigsten Preisen.  

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 
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Wildbeobachtungspfad Emmetten: 
Niederbauen-Bergstation – Brächen – Mättenmatt – Geissbüel – 
Lang Hütte – Wandeli – Ronen – Stockhütte

Donnerstag, 14. Juli 2016 ( Verschiebungsdatum 21. Juli 2016)

Mit der Bahn fahren wir vom Flughafen, ohne umsteigen, nach Luzern. Hier wech-
seln wir auf die Zentralbahn. Diese fährt uns nach Stans. In Stans steigen wir auf 
das Postauto um und fahren bis Emmetten-Post. Von der Haltestelle Post bis zur 
Talstation der Seilbahn sind es ca. 300 m zu Fuss. Mit der Seilbahn schweben wir 
hinauf auf Niederbauen. Im Restaurant bei der Bergstation (1’570 m ü.M.) geniessen 
wir zuerst einen Kaffee auf der Terrasse, mit einem atemberaubenden Blick hinunter 
auf den Vierwaldstättersee bevor wir unsere Wanderung starten. Ein Alpweg führt 
uns sanft aufwärts bis zum Brächen (1’599 m ü.M.). Hier biegen wir auf den Berg-
wanderweg ein, welcher uns in einem steileren Aufstieg auf den höchsten Punkt der 
Wanderung bringt (1’761 m ü.M.). Nun geht es wieder bergab, vorbei an blühenden 
Bergwiesen bis zum Punkt Lang Hütte (1’469 m ü.M.). Es ist Zeit für die Mittags-
pause. Nach der Stärkung geht es über das Wandeli (1’321 m ü.M) und Ronen 
(1’295 m ü.M.) zur Bergstation Stockhütte. Während der Wanderung können wir eine 
Vielfalt von Bergblumen betrachten welche von Schmetterlingen besucht werden. 
Eine Garantie, dass wir Stein- und Rotwild sehen, kann ich leider nicht geben. Ein 
Feldstecher mitzubringen ist sicher empfehlenswert. Bei der Bergstation Stockhütte 
kehren wir nochmals ein bevor wir mit der Gondelbahn wieder zurück nach Emmet-
ten gleiten. Der Heimweg ab Emmetten erfolgt wieder auf dem gleichen Weg wie die 
Anfahrt.

Auch «Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen. 

Wanderzeit ca. 4,5 Std., Höhendifferenz 300 m aufwärts / 500 m abwärts 
gutes Schuhwerk (Wanderschuhe) von Vorteil, Wanderstöcke ratsam, Verpfl egung 
aus dem Rucksack. 

Wandergruppe Winkel
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Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Abfahrt: 07.06 Winkel Zentrum (Richtung Flughafen), 07.10 Oberrüti 
 (Richtung Flughafen)
Rückkehr: 19.38 Winkel Zentrum

Fahrkosten: Fr. 57.30 mit Halbtax, Fr. 104.60 ohne Halbtax, Fr. 10.– GA
 Preise inkl. Seilbahn
Unkostenbeitrag: Fr. 10.—

Bei unsicherem Wetter gibt Werner Sigrist am Vorabend des Wandertages von
18.00–20.00 Uhr Auskunft über die Durchführung.

Wanderleitung:
Werner Sigrist, Lättenstrasse 2, 8185 Winkel, 044 860 95 06 oder 079 381 10 70
E-Mail: werner.sigrist@icloud.com

Die nächsten Wanderungen:
12. August 2016 Bargen – Sauschwänzlebahn – Schleitheim 
(Verschiebungsdatum 19. August 2016)
15. September 2016 über den Gäbris von Gais nach Trogen 
(Verschiebungsdatum 22.09.2016)

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung vom Donnerstag, 14. Juli 2016 teil ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Donnerstag, 21. Juli 2016) teil ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ mit GA ❒

Name, Vorname:  

Tel.-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: Mail-Adresse:

Bitte einsenden/anmelden bis spätestens Montag, 11. Juli 2016 an: 
Werner Sigrist, Lättenstrasse 2, 8185 Winkel, 
oder per E-Mail an: werner.sigrist@icloud.com

✁

Wandergruppe Winkel
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Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli

Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst
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Olympische Sommerspiele in Rio de Janeiro 2016

Wir gratulieren Martina van Berkel zu ihrer Olympia-Qualifi kation für die Sommer-
spiele in Rio de Janeiro 2016. Wie schon vor vier Jahren für London gelingt es der 
Schweizer-Spitzenschwimmerin Martina van Berkel, sich für die olympischen Som-
merspiele zu qualifi zieren. 

Vom 5. bis am 21. August 2016 werden sich in Rio de Janeiro rund 10’500 Athleten 
aus 204 Nationen in verschiedensten Disziplinen messen.
Martina van Berkel  stellte an den Deutschen Schwimm-Meisterschaften in Berlin über 
200 m Delfi n einen neuen Schweizerrekord auf und unterbot damit den von Swiss 
Swimming geforderten Richtwert der Olympia-A-Limite. In Rio wird sie neben 200 m 
Delfi n zusätzlich folgende Strecken schwimmen: 400 m Vierlagen und 200 m Rücken.

Wir wünschen der jungen Athletin aus Winkel-Rüti viel Glück und Erfolg !

In diesem Zusammenhang senden wir auch Nicola Spirig, Bachenbülach, die besten 
Wünsche für ihre Triathlon-Titelverteidigung in Rio. Wir freuen uns auf ein spannen-
des Rennen ! Redaktionsteam (gg)

 Glückwünsche
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Am 12. Juli darf Frau Verena Meier-Meier, eine 
alteingesessene Winklerin, ihren 
92. Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch !

Es geht ihr ordentlich und sie kann noch in ihrem 
Haus an der Seebnerstrasse 15 wohnen. Gut betreut 
von der Spitex, welche täglich vorbeikommt, schafft 
sie den Alltag problemlos. Langweilig ist es ihr nicht, 
denn sie strickt für ihre fünf Urenkelkinder allerlei 
schöne Sachen und ist glücklich, dass sie dies noch 
kann und ihre Arbeit sehr geschätzt wird.

Von Herzen wünschen wir Frau Meier ein unbe-
schwertes neues Lebensjahr und weiterhin viel 
Freude am Stricken für ihre Angehörigen.

Redaktionsteam (vg)

Geburtstage sind Tage zum Feiern, aber auch Tage zum Nachdenken. Wieder bin ich 
ein Jahr älter geworden; wieder habe ich einen Schritt auf der Stufenleiter des Le-
bens zurückgelegt. Ein weiteres Mal hat mein Lebensbaum einen neuen Jahresring 
hinzugewonnen. Seine Rinde ist gewachsen, aber auch an manchen Stellen eingeris-
sen durch neue Erfahrungen, neue Eindrücke und vielleicht auch durch so manchen 
Schicksalsschmerz, den das Leben für mich bereithielt.

 Glückwünsche



3535

Ihr Mitbewohner der Gemeinde Winkel !

Am 27. Juli werde ich 95 Jahre alt und 
will euch mitteilen, als Gruss und aus 
Freude, dass ich immer wieder Schönes 
und Gutes von euch erleben darf.

Hier auf dem Büelhof im Elternhaus bin 
ich geboren und aufgewachsen. Ich 
durfte eine Lehre als Karosserie-Wagner 
machen und bin auch auf dem 
Karosseriebau geblieben.

Meine Eltern waren Bauersleute und sie brauchten immer die Hilfe ihrer Kinder.

Eine liebe Frau durfte ich fi nden. Leider ist sie vor ein paar Jahren verstorben. 
Zwei Töchter und zwei Söhne sind mir eine grosse Stütze.

Dank Gottes Hilfe durfte ich eine schöne Zeit mit euch erleben und viel Zuneigung 
erfahren. Von Herzen wünsche ich allen ein Vergelts Gott.

Arthur Schellenberg

Am 28. Juli wird Frau Doris Beck-Czekalski, wohnhaft an der Feldtalstrasse in 
Winkel, ihr 80. Lebensjahr vollenden.

Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin alles Gute.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb

Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung Hans Siegrist
Postweg 1

Donnerstag, 30. Juni 2016 
Donnerstag, 25. August 2016 
Donnerstag, 29. September 2016 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
Donnerstag 24. November 2016 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.– inkl. ein Getränk

Kommt und lasst uns Stricken! «Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».
Stricken macht Spass, Stricken ist Trend. Der Stricktreff soll mehr als ein 
gemeinsames Klicken und Klacken der Nadeln sein – es soll eine fröhliche Runde
sein, mit Gesprächen und Gelächter.

www.frauenverein-winkel.ch
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Liebe Eltern, Grosseltern, Tagesmütter…
Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und 
Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, 
über die sich Erwachsene nur wundern. 
Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Grosseltern 
und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Erwachse-
nen zu geniessen.
Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit Kin-
dern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.

Wir treffen uns am Freitag, 01. und 15. Juli, 09.30–11.00 Uhr.

Wie immer fi ndet die Chrabbelgruppe im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-Sied-
lung in Winkel statt. (Da wo auch die Mütterberatung stattfi ndet).
Dein Baby muss noch nicht zwingend krabbeln können – auch brauchst Du kein 
Mitglied des Elternvereins zu sein um an der Chrabbelgruppe teilzunehmen. Natürlich 
freuen wir uns immer über neue Mitglieder. Weitere Infos fi ndest Du unter 
www.elternverein-winkel.ch 
 
Wir freuen uns auf Euch
Sandra Fuchs & Doris Lehmann, Tel. 043 541 89 17, fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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Elterntreff im Restaurant Wiesental

Jeden 3. Donnerstag im Monat treffen 
wir uns zu einer gemütlichen Runde in 
der Bar im Restaurant Wiesental. Jede 
und jeder ist herzlich willkommen sich 
der Runde anzuschliessen (auch Nicht-
Mitglieder).
Schaut doch einfach mal unverbindlich 
rein, es ist keine Anmeldung nötig.
Getränke werden von jedem selber be-
zahlt.

Nächster Treff:
Donnerstag, 21. Juli 2016
ab 20.00 Uhr in der Bar im 
Restaurant Wiesental

Der Elternverein Winkel freut sich sehr Euch beim nächsten Treff begrüssen zu dürfen !

Kontakt : Simone Beivi
Mobile: 079 472 94 70
www.elternverein-winkel.ch 

 Elternverein Winkel
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1. August 2016 
 

        

 
 

 Frauenchor Winkel

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter www.frauenchorwinkel.ch
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ab 19.00 Uhr:
Winkler Game-Night

mit Bar- und  
Festbetrieb

ab 08.00 Uhr: Fussball-Fieber

ab 10.00 Uhr bis open end:
Festwirtschaft fürs ganze Dorf

ab 13.00 Uhr: Salami-Jass

ab 19.00 Uhr: 
Sommerend-Party 

mit Barbetrieb

www.prowinkelrueti.ch
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 Pro Winkel-Rüti

 Liebe Fussball-Freunde, liebe Winkler, Rütemer und Seebner

Für das 37. Winkler Dorfturnier laden wir alle Fussballbegeisterte und ihre 
Fans herzlich ein. Auch dieses Jahr werden wir Euch wieder ein tolles Rahmen-
programm bieten.

Spielbetrieb/Regeln
Für den Spielbetrieb gelten u.a. folgende Regeln:

• In «gemischten Teams» spielen immer mindestens zwei Frauen mit,
 «Frauentore» zählen dafür doppelt. 
• Ein gewonnenes Spiel bringt 3 Punkte, ein unentschiedenes 1 Punkt
• Pro Team können maximal 9 Spieler angemeldet werden
• Pro Team werden nur max. 2 auswärtige Spieler erlaubt
• Spieler, welche in der Gemeinde Winkel gewohnt haben oder in Winkel 
 arbeiten, sind erlaubt.
• Der Einsatz pro Spieler beträgt CHF 8.– und muss vor Turnierbeginn bei der 
 Spielleitung beglichen werden. 
• Jede angemeldete Mannschaft erhält das komplette Turnier-Reglement und 
 verpfl ichtet sich, dieses zu anerkennen.

Anmeldeschluss
ist am Freitag, 1. Juli 2016 (Datum Poststempel)

Es können maximal 32 Mannschaften teilnehmen. Die Anmeldungen werden in
der Reihenfolge ihrer Eingänge berücksichtigt. 
Anmeldung bitte einsenden an: Ortsverein PWR, Postfach 13, 8185 Winkel.
Oder via E-mail an info@prowinkelrueti.ch

Abseits/Offside
Für alle, die neben den Fussballschuhen stehen oder einfach ihre Lieblinge
unterstützen wollen, haben wir einiges zu bieten:

Salami-Jass, Game-Night, Barbetrieb, Sommerend-Party, kulinarische Höhepunkte
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37. winkler
dorfturnier 20.8.16

sportplatz rüti-winkel
Unser Team heisst Wir kommen kostümiert:

aber sicher!      nein

Team-Captain Adresse und Telefonnummer Jahrgang
Vorname/Name

E-Mail (Für die Zustellung der Spielpläne)

Team-Mitglieder Wohnort Jahrgang
Vorname/Name

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

Bitte einsenden an: 
Ortsverein PWR, Postfach 13, 8185 Winkel.
Oder via E-mail an info@prowinkelrueti.ch

Helfer und Sponsoren gesucht!
Bitte wendet Euch für weitere Informationen an:
Marcel Nötzli, Tel. 079 385 92 80
oder per Mail an: info@prowinkelrueti.ch

Herzlichen Dank für Euren geschätzten Beitrag an diesen Anlass!

 Pro Winkel-Rüti
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STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch
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 «dä schnällschti Winkler 2016»
 Samstag, 3. September

Der 12. «dä schnällschti Winkler» ist nicht mehr weit.
Wir freuen uns, wie jedes Jahr wieder, auf viele Teilnehmer, an unserem Laufanlass 
auf dem Areal des Schulhaus Grossacher. 
( traditionsgemäss auch 2016 ohne Startgeld )

Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit, sich vor oder während dem Anlass mit 
feinen Würsten vom Grill oder diversen Kuchen zu verpfl egen. En Guete…

Gestartet wird in folgenden Kategorien:
2013 + jünger (mit Coaching von Mami oder Papi)
2011 + 2012 2009 + 2010 2007 + 2008
2005 + 2006 2003 + 2004 2001 + 2002
1999 + 2000 1986 – 1998  1985 + älter 

Zeitplan:   
12.30 Uhr Startschuss für Grill-Crew

13.00 –14.45 Uhr  Ausgabe Laufblatt (zwei Versuche möglich)
 jeder Läufer kann frei wählen, wann und mit 
 wem er seine 2 Versuche laufen will…

13.10 Uhr Warm-up Läufer und Läuferinnen

13.15 –15.30 Uhr Laufstrecke im Betrieb 

15.30 –16.00 Uhr Pause  

16.10 Uhr Finalläufe der drei schnellsten «Winkler»
 jeder Kategorie um Platz 1– 3

ca. 16.45 Uhr Rangverkündigung und Abschluss

Wir freuen uns auf viele Läufer, Besucher und Fans zur Unterstützung unserer 
Athleten. Unsere kleine alkoholfreie Sportler Festwirtschaft, ist von 12.30 Uhr bis 
zum Schluss für Sie da. 
Wir sehen uns!  Die Leiter vom MUKI – KITU – JUSPO Winkel

MUKI – KITU – JUSPO Winkel
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Zürich Europaallee und Kreis 4

Donnerstag, 8. September 2016

Zürich entdecken von der Europaallee bis zur Langstrasse
mit unserer fachkundigen Stadtführerin Conny Rogenmoser

Treffpunkt: 16.00 Uhr Bahnhofshalle Hauptbahnhof Zürich
 unter dem Engel
Anreise: Individuell
Dauer: 2½ Std., bei jeder Witterung
 Je nach Wunsch mit anschliessend gemütlichem 

Zusammensein, Apéro und/oder Nachtessen
 (auf eigene Kosten)
Empfehlung: bequeme Schuhe, Kleidung dem Wetter entsprechend
Rückreise: Individuell
Kosten: Mitglieder: Fr. 25.—
Nichtmitglieder: Fr. 30.—
Anmeldung: raschmöglichst bei Rita Suter
 Tel. 044 862 14 41 oder ritasuter@gmx.ch
 Teilnehmerzahl beschränkt

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Powered by   

 Pro Winkel-Rüti
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GARAGE HARLACHER AG
8185 Winkel bei Bülach  |  044 872 50 90  
garage-harlacher.ch 

DER Rundum-Service für Ihr Auto!
Seit über 40 Jahren ihr Toyota-Partner

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �

 

FAHRSCHULE

Weidmann
• Stockschaltung
• Automat
• Taxiausbildung
• Verkehrskunde
• Theorielokal:

Flurstrasse 16
8302 Kloten

L
Inhaber: René Suter-Weidmann, Winkel www.fahrschule-weidmann.ch

044 813 04 36
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Sommerloch?
Wie man’s nimmt.

Von aussen gesehen hat die Cheernagel-Büüni Sommerpause. Wenn wir um Ostern 
spielen, heisst das, dass wir im Herbst und Winter proben, und das bedeutet aber 
auch, dass wir im Sommer ein neues Stück suchen müssen. Das ist immer eine 
spannende Sache. Ein wichtiges Entscheidungskriterium ist, dass wir die Rollen 
überhaupt besetzen können – es bringt nur Probleme, wenn man ein Stück mit 
sechs Männern wählt, aber lediglich drei Spieler hat. Oder wenn eine Schulklasse 
von gestandenen Mitvierzigern gespielt werden soll. Aus den möglichen Stücken 
wird danach an der Stückwahl-Sitzung gemeinsam eines ausgewählt, und damit die 
Lunte gezündet, die dann ein halbes Jahr lang brennt.

So gesehen geht unser Produktionszyklus gerade in eine wichtige und spannende 
Phase.

Und da ist er wieder, dieser Gedanke, der Jahr für Jahr auftaucht: Gibt’s denn in 
Winkel nicht auch Theaterbegeisterte? Jetzt wäre doch die beste Gelegenheit, ein-
zusteigen! Mitspielen? Helfen? Organisieren, bauen, schreiben, backen, dekorieren? 
Oder – und vor allem dies – mit dabei sein, wenn etwas entsteht, wenn wie Knospen 
an einem Strauch Ideen und Lösungen wachsen und zu blühen beginnen, gemein-
sam Fortschritte bejubeln und Durststrecken überstehen und die ganze Palette von 
Langeweile bis Aufregung, von Verzweifl ung bis Verzückung erleben! Wo kann man 
das heute noch?

Es lässt sich nicht leugnen: Mitmachen bei der Cheernagel-Büüni fordert Einsatz und 
Zeit. Aber es ist ein Einsatz, der sich selbst belohnt und es ist eine Zeit, die man nie 
mehr vergisst.

Und bestimmt ist es einfacher, bei einer Gruppe mitzumachen, die bereits über eini-
ge Erfahrung und Infrastruktur verfügt, als selber eine zu gründen und aufzubauen. 
Also ergreifen Sie die Gelegenheit, der Zeitpunkt ist günstig: Sommerloch!

Am besten erreichen Sie uns per Mail unter andreas.fi scher@cheernagel.ch oder 
über 079 609 31 52

Und wir werden natürlich über die Fortschritte unserer Produktion hier in der Dorf-
ziitig berichten.

Ihre Cheernagel-Büüni, www.cheernagel.ch

 Cheernagel-Büüni
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Notizbrett

Grosse Landschildkröte 

WILMA entlaufen

Embracherstrasse 28

Telefon 079 437 69 22

Notieren Sie sich diese beiden Daten :

Märtdaten 2016

Herbstmärt : 24. September 2016

Weihnachtsmärt : 3. Dezember 2016

Ferienzeit ist Kreativzeit !

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 

freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Ihr Märtteam

Voranzeige: Konzerte vom Frauenchor Winkel 
«Melodien und Gloria » 
Mit Zenon CassimatisSamstag, 1. Oktober 2016 im Gottesdienst, kath. Kirche Bülach um 17.30 Uhr

Sonntag, 2. Oktober 2016  im Breitisaal Winkel um 19.00 Uhrwww.frauenchorwinkel.ch
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Schöne, helle 4.5-Zimmer-Wohnung zu vermieten

in Winkel, Seebüelstrasse 38, 1. Stock

Wohnen/Essen 40.00 m², Küche, Schlafen 12.00, 13.00 und 

15.00 m², Bad/WC und DU/WC, Abstellraum/Reduit, Balkon, Keller.

Die Wohnung verfügt über eine helle, moderne und offene Küche, 

Bodenheizung, Warmluft-Cheminée, Platten oder Parkett.

Miete/Monat CHF 2'060.–

Netto Miete/Monat CHF 1'860.–

Nebenkosten/Monat CHF 200.–Tiefgaragenplatz Fr. 120.–

Aussenparkplatz Fr. 45.–

Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Monticelli 079 437 57 59

Einfamilienhaus
Junge Familie, glücklich und wohnhaft 
in Winkel, sucht ein Einfamilienhaus 
oder Grundstück. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf: 079 769 15 41.

 
Öffnungszeiten 
Montag: 14.00 –16.00 Uhr

 
Mittwoch: 9.00 –11.00 Uhr

 
 14.00 –16.00 UhrSpiili uslehnä – statt sälber chaufä Kopfgasse 5, 8180 BülachTel. 078 727 94 13/www.ludothek-buelach.ch
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39. SH-Schülermeisterschaften 
der Leichtathletik 

Sonntag, 22. Mai 2016, Munotsport-Anlage Schaffhausen

Auch dieses Jahr starteten wir mit den SH-Schülermeisterschaften der Leichtathletik, 
organisiert vom TV Thayngen, in die Freiluftsaison. Mit rund 570 Kindern haben wir 
uns bei schönstem Wetter auf der Munotsportanlage im Wettkampf gemessen und 
uns so bestens auf den Jugendturntag vorbereiten können. Mit neun Kindern absol-
vierten wir die einzelnen Disziplinen und wie gewohnt sind alle, die vom Alter start-
berechtigt waren, am Schluss nochmals auf die 2 ½ langen Runden für den 1000 m 
Lauf. «Chapeau» !

Hier nun der Ranglisten-Auszug mit Top 20 Platzierungen:

60 m-Lauf Selina Geyssel Jg 05/06   6.  9.58 sek

1000 m-Lauf Colin Häusermann Jg 05/06   2. 3.45.41
 Iannis von Büren Jg 05/06   7. 3.57.63
 Manuel Lindenmann Jg 05/06 16. 4.15.27
 Tamara Barassi Jg 03/04 17. 4.52.25
 Selina Geyssel Jg 05/06   6. 3.58.67
 Cauana Schurter Jg 05/06   7. 4.40.98

Hochsprung Colin Häusermann Jg 05/06   4. 1.10 m
 Gian Andri Candrian Jg 05/06   9. 1.05 m
 Selina Geyssel Jg 05/06   4. 1.05 m

Weitsprung Manuel Lindenmann Jg 05/06 20. 3.58 m
 Selina Geyssel Jg 05/06   8. 3.82 m
 Seraina Candrian Jg 07/08 19. 2.95 m

Ballwurf Colin Häusermann Jg 05/06   9. 33.30 m

 KITU-JUSPO Winkel

nlage Schaffhausen
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UBS Kids Cup Rangliste:
Der 60 m-Lauf, Weitsprung und Ballwurf, zählen als Dreikampf zusammen

Jahrgang 2005 Knaben Colin Häusermann 10. Rang  916 Pt.
  Manuel Lindenmann 18. Rang   841 Pt.
Jahrgang 2006 Mädchen Selina Geyssel   3. Rang 1156 Pt.

Jahrgang 2008 Mädchen Seraina Candrian 14. Rang  516 Pt.

Wir durften Dank Sonne, vielen Helfern auf dem Platz und hilfreichen Eltern einen 
tollen, spannenden und auch erfolgreichen Tag erleben.

11 Top Ten Resultate und zwei Podestplätze können sich sehen lassen

Besten Dank allen Eltern, für die tolle Unterstützung und an Patrick der als 
Hilfskampfrichter einen wichtigen Einsatz für unsere Riege machte.

Für’s JUSPO Winkel, Marcel Bellante, www.sportclub-winkel.ch

 KITU-JUSPO Winkel



54

Jugendturntag Samstag, 11. Juni 2016
in Neuhausen am Rheinfall 

6.40 Uhr am Morgen und ein Regenschauer der den letzten 
Staub wegspülte, machte doch grosse Vorfreude auf einen 
tollen Saisonabschluss mit dem Kantonalen Jugendturntag
in Neuhausen am Rheinfall. Auch wenn böse Zungen das 
Gerücht in Umlauf setzten, es heisse nur noch Neuhausen, 
da der Rheinfall sein Wasser gerade mit offenen Schleusen 
über Winkel «verteilte».

Mit nur noch 14 Kindern (Grippe lässt grüssen), starteten wir dann in 5 Riegen zu 
unseren 5-teiligen Einzelwettkämpfen. Das Wetter war uns und dem Organisator 
dann doch freundlicher zugeneigt und wir konnten unseren wichtigsten Wettkampf-
Vormittag trocken bestreiten. Im Weitsprung, 60 m-Sprint, Ballwurf, Bodenturnen, 
Minitrampolinsprung, Geschicklichkeitslauf und Ringlispringen konnte jedes Kind 
in seinem gewählten Wettkampf (Gemischt oder Leichtathletik) sein Können unter 
Beweis stellen. Nachdem alle Kinder Ihren Wettkampf abgeschlossen hatten und 
sich dem Mittagessen und Freizeitwettkampf widmeten, konnte der nächste kurze 
Schauer unsere Stimmung nicht trüben. Einzig unsere drei Crossläufer mussten nun 
doch noch eine Disziplin im Freiduschen absolvieren, Vorteil dabei war, dass es nicht 
so stark staubte für die Läufer hinter den Winklern.

Für die Teamwettkämpfe konnten wir bei den Jüngsten dank der guten und freund-
schaftlichen Kontakte zu anderen Riegen für alle Kinder einen oder sogar mehrere 
Einsätze sichern. Die Jugi Dörfl ingen und Herblingen hätten nämlich sonst Ihre 
Teams bei der Kategorie U10 nicht starten lassen können. Somit strichen wir fürs 
Tauziehen die U10 Mannschaft und stellten uns nur bei der U13 und U17 ans Tau um 
unser Bestes zu geben. Doch reichte es beiden Teams nur zu einem Sieg und eini-
gen nicht ganz glanzvollen Niederlagen. Doch gegen den Tagessieger und Kantonal-
meister darf man auch mal verlieren, zumal da Gewichtsmässig jeweils mindestens 
ein Kind zu wenig auf unserer Seite stand. 

Bei den Stafetten konnten wir dann mit Verstärkung aus Winkel und Dörfl ingen auch 
in allen drei Kategorien ein Team laufen lassen. Jedoch war unser Handicap, dass je-
weils ein Drittel der Läufer zu jung waren. Doch schnell sind wir Winkler, das zeigten 
die Kinder eindrücklich. Wir Leiter freuen uns schon aufs nächste Jahr, in der Hoff-
nung mit mehr Kindern, nicht immer mit Läufern aus einer Kategorie tiefer auffüllen 
zu müssen. 

 KITU-JUSPO Winkel
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Sehr optimistisch reservierten wir mit unserem KITU- und JUSPO-Fahnen einen Platz 
in der ersten Reihe für die Rangverkündigung, man weiss ja nie, vielleicht hatte der 
zweite Platz in der Serie bei der Kat. U13 zu einem Rang auf dem Podest gereicht …
Doch es reichte in der Endabrechnung «nur» für Rang 5. Jedoch konnten wir mit Mi-
chael dennoch einen 2. Rang feiern und uns auf dem Podest mit Fahne präsentieren.

Vielen Dank allen Frühaufstehern: Kindern, Eltern, Hilfs-Kampfrichtern und Leiter-
kameraden.

Für’s KITU-JUSPO Winkel, Marcel Bellante

Ranglisten Auszug Jugendturntag 11. Juni 2016 in Neuhausen 

Einzelwettkampf (Morgen) * bedeutet mit Auszeichnung

 U17  Gemischter Wettkamf Jahrgang  2000/2001
 7. Ricarda Eugster  40.96 Pt. 10. Jessica De Bastiani  38.29 Pt.

 U14 Leichtathletik Jahrgang 2003
 2.* Michael Geyssel  2’166 Pt. 8.* Robin Geyssel  1’995 Pt.

 U13 Gemischter Wettkampf Jahrgang 2004
 15. Tamara Barassi  35.66 Pt.

 U13 Leichtathletik Jahrgang 2004
 17. Giorgia Eugster  1’172 Pt.

 U12 Gemischter Wettkampf Jahrgang 2005
 37. Colin Häusermann  41.60 Pt. 42. Manuel Lindenmann  40.25 Pt.
 52. Cauana Schurter  37.18 Pt.

 KITU-JUSPO Winkel
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U11  Gemischter Wettkampf Jahrgang 2006
 7.* Selina Geyssel  43.93 Pt. 47. Iannis von Büren  37.12 Pt.

 U10 Gemischter Wettkampf Jahrgang 2007
 34. Gian Seeholzer 42.98 Pt.

 U9 Gemischter Wettkampf Jahrgang 2008
 33.  Niilo von Büren  41.27 Pt. 40. Maxima Mäschli  40.16 Pt.

Teamwettkampf (Nachmittag)  Stafette 2 x 50 m 

 U10   Jahrgang 2007 + jünger 23 Teams gestartet
 14. Juspo Winkel 3 2.10.78 Gian 07, Leat 08, Niilo 08, Maxima 08, 
    Lana 09, Ken 09

 4. Jugi Dörfl ingen 2.04.28 mit Gian Seeholzer
 11. Jugi Herblingen 2.08.81 mit Niilo von Büren

 U13 Jahrgang 2004 –2006 21 Teams gestartet
 5. Juspo Winkel 2 1.50.47 Manuel 05, Selina 06, Iannis 06, Cauana 05, 
    Tamara 04, Colin 05

 U17 Jahrgang 2000– 2003 19 Teams gestartet
 12. Juspo Winkel 1 1.42.32  Jessica 01, Ricarda 01, Michael 03, 
    Robin 03, Giorgia 04, Selina 06

Rangliste: http://www.shtv.ch/523.html hoffentlich bald…

 KITU-JUSPO Winkel
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Begeisterte Winklerinnen am Kantonalen 
Jugendsporttag 2016 in Bülach
Mit grosser Begeisterung und ganz 
neuen Tenüs nahmen 31 Kinder der 
Mädchenriege Winkel am Samstag, 
21. Mai, am Zürcher Kantonalen 
Jugendsporttag teil. Etwa 800 
Mädchen und Knaben aus ca. 20 
verschiedenen Riegen starteten in 
Bülach.

Neue Tenüs
Noch bevor der eigentliche Wettkampf 
startete, gab es für unsere Mädchen 
das erste grosse Highlight. Die neuen 
T-Shirts haben den Weg, nach einigen 
Rückschlägen und langem Planen, noch rechtzeitig nach Winkel geschafft, und konn-
ten an diesem frühen Morgen in Bülach den glücklichen Mädchen verteilt werden. Die 
pinken Shirts sah jedermann schon von weither. Sie wurden von allen Seiten gelobt.

Einen herzlichen Dank an unsere Sponsoren: Flughafen Zürich AG, Zürcher 
Kantonalbank und Widmer Treuhand. Ohne sie hätten wir uns nicht so schöne 
T-Shirts leisten können.

Vierkampf am Vormittag
Dieses Jahr starteten wir Winklerinnen mit Hochweitsprung in den Wettkampf, 
gefolgt vom Weitsprung und Schnelllauf. Danach ging es für einige Mädchen mit 
Geräteturnen am Boden, Stufenbarren und Sprung weiter. Auffallend war der grosse 
Applaus, den unsere Mädchen von ihren Teamkolleginnen und den «fänenden» 
Eltern und Verwandten bekamen. Als Abschluss eines gelungenen Vormittags stan-
den noch Fitnessparcours und Zielwurf an. Während dem Morgen hörten die Besu-
cher über Lautsprecher immer wieder persönliche Bestleistungen unserer Mädchen. 

Spiele und Stafetten am Nachmittag
Nach einer kurzen Mittagspause im Schatten ging es mit Jäger- und Linienball um 
Platzsiege auf vier verschiedenen Plätzen. Dabei zeigten unsere Girls grossen Ein-
satz, die Siege der einzelnen Spiele wurden kurz gefeiert. Bei den wenigen Nieder-
lagen zeigten sie Teamgeist, und es gelang unseren Mädchen einander fürs nächste 
Spiel aufzubauen.

 Mädchenriege
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Die letzten Kraftreserven wurden für die abschliessenden Stafetten mobilisiert. 
Die grosse Unterstützung unserer Fans motivierte uns alle nochmals. Die Jüngeren 
(Jahrgang 2006 und jünger) verpassten den Sieg um knappe drei Zehntelsekunden 
und erreichten den guten 2. Platz (von 37 Teams). Die Älteren (Jahrgang 2003– 
2005) verpassten das Podest als Vierte um nur eine Sekunde (von 22 Teams) ganz 
knapp.

Grosse Zufriedenheit am Abend
Mit der Rangverkündigung endete ein erlebnis- und erfolgreicher Tag für unsere 
Mädchen. Zwei Podestplätze gingen an die Mädchenriege Winkel: Tess Gujer durfte 
als Zweit- und Selina Geyssel als Drittplatzierte ihre Medaillen in Empfang nehmen. 
Weitere 13 Auszeichnungen für gute Einzelleistungen gingen an unsere Winklerinnen.

Das stolze Leiterteam gratuliert allen Mädchen ganz herzlich. Den Helfern Michel 
Blunschi, Conny Geyssel, Isabelle Gujer, Ulrike Hess-Leserri und Sandra Suter 
danken wir für ihren Einsatz als Wertungs- und Schiedsrichter.

Wir freuen uns schon wieder aufs nächste Jahr!
Das Leiterteam: Rita Brogle, Regula Schenkel, Caroline Härri, Sereina Peter

 Mädchenriege
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Auszug aus der Rangliste: 
(** Medaillen, *Auszeichnungen für gute Einzelleistungen)

 Mädchenriege

Kat. C 
(Jg. 04/05 – Total 124 Turnerinnen)
 19. Lina Brogle 05*
 34. Julie Brogle 05*
 56. Marisa Matos 05
 58. Anne-Sophie Leserri 04
 84. Martha Athanasiadou 04
 94. Yasmine Jensen 05

Kat. D 
(Jg. 06/07 – Total 191 Turnerinnen)
 2. Tess Gujer 06**
 3. Selina Geyssel 06**
 12. Céline Gomringer 06*
 32. Treasure Osagie 06*
 37. Julia Studer 06*
 42. Annalisa Pavone 06*
 45. Vanessa Sauter 06*
 46. Vanja Iuliano 06*
 90. Ronja Meng 06
 90. Saphira Kägi 07
 107. June van den Broek 07
 133. Jenny Arnadottir 07
 137. Aisha Alves 07
 137. Zoë Arnold 06
 143. Jael Schenkel 07
 

Kat. E 
(Jg. 08 und jünger – Total 125 Turnerinnen)
 10. Sophie Gmür 08*
 20. Alina Gomringer 08*
 27. Nina Casanova 08*
 32. Eliane Fritschi 08*
 39. Kisha Suter 09*
 65. Alice Kaspar 08
 66. Sarina Koller 09

 70. Léa Rohrer 08
 70. Zoë Jensen 08
 83. Luana Wachter 08

Linienball 
Platz 2: 2. Winkel

Jägerball 
Platz 8: 2. Winkel 
Platz 9: 1. Winkel 
Platz 11: 2. Winkel

Pendelstafette
Jg 2003 – 2005, Total 22 Teams
 4. Winkel 4
Jg. 2006 und jünger, Total 37 Teams
 2. Winkel 1
 13. Winkel 2
 33. Winkel 3
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UBS Kids Cup – Mädchenriege Winkel

Rund 40 Turnerinnen absolvierten am 14. Juni den UBS Kids Cup im Schul-
haus Grossacher. Beim Leichtathletik-Dreikampf mit den Disziplinen 60 m-
Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf rannten, sprangen und warfen unsere 
Nachwuchstalente um die Wette.

Petrus machte zum richtigen Zeitpunkt eine Regenpause. So konnte unser geplan-
ter UBS Kids Cup bei trockenem Wetter und einzelnen Sonnenstrahlen stattfi nden. 
Nach dem kurzen Aufwärmen und der Einteilung in die Gruppen begannen wir mit 
dem Wettkampf. Mit grossem Engagement bestritten unsere Mädchen ihre drei Dis-
ziplinen. Viele Eltern und Verwandte spornten ihre Schützlinge kräftig an. 

Nach dem Wettkampf konnten alle Mädchen, ihre Fans und Helfer Hotdogs, Ge-
tränke, Früchte und Gemüse sowie Kuchen vom Buffet holen. Vielen herzlichen Dank 
an alle unsere KuchenbäckerInnen, an die Firma Eymann und an Sylvia Zürcher und 
Ruth Gut für die Organisation unserer Festwirtschaft.

Die Rangverkündigung wurde mit Spannung erwartet. Jedes Mädchen erhielt von 
den vielen Zuschauern ihren verdienten Applaus. Alle bekamen ein kleines Heft und 
ein Necessaire der UBS. Diese Geschenke überreichten Anne Rufer und Martin 
Klaas. Sie arbeiten bei der UBS und unterstützten uns dieses Jahr während dem 
ganzen UBS Kids-Cup als Helfer. Herzlichen Dank. 

 Mädchenriege
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Welche Mädchen sich für den Kantonal-
fi nal am 28.8.16 in Winterthur qualifi ziert 
haben, steht noch nicht fest. Bis Anfang 
August müssen alle noch warten. Erst 
dann sind die übrigen Ausscheidungen 
im Kanton durchgeführt und es ist klar, 
wer von unseren Mädchen dort in den 
ersten 35 Rängen ihrer Kategorie mit-
mischen werden.

Das Leiterteam bedankt sich bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, den 
Sponsoren und den Eltern für ihre gros-
se Unterstützung. Einmal mehr durften 
wir einen fantastischen Anlass erleben, 
was uns fürs nächste Jahr bereits neu 
motiviert.

Mädchenriege Winkel
Das Leiterteam

 Mädchenriege
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Pro Senectute Ausfahrt einmal mehr mit Wetterglück!

Offenbar stimmt es doch, wenn Engel reisen auch die Sonne lacht.
Immerhin noch 149 Senioren/Innen aus Winkel waren am 25. Mai mit Hesscar unter-
wegs. Die abwechslungsreiche Fahrt ins Linthgebiet, Glarnerland, über den Keren-
zerberg nach Walenstadt und einer Schifffahrt auf dem Walensee, war sensationell !

Die Organisation durch die Pro Senectute lag auch diesmal in bewährten Händen 
von Martha Regina Surber (Präsidentin) und der Reiseleiterin Susi Loosli. Unterstützt 
wurden sie von Erika Gisin, Maggie Hofmann, Barbara Muff und Rita Nijhof, damit in 
jedem Car zwei Begleitpersonen für die Betreuung mitfahren konnten. Nicht ver-
gessen und auch herzlich danken möchte ich an dieser Stelle dem Gemeinderat von 
Winkel für das grosszügige Sponsoring!

Hier etwas zu den Reisehöhepunkten, welche mit einigen Fotos das Erlebte doku-
mentieren sollen. Zu einem späteren Zeitpunkt werden vielleicht dann alle (150 Bilder) 
Schnappschüsse gezeigt werden.

In Uznach versuchten wir bei der Durchfahrt die Störche zu zählen, es sollen rund 
30 sein!
Im Bäckereimuseum, bei Paul und Marianne Wick gab es den (von Pro Senectute 
offerierten) obligaten Kafi halt. Einzigartig, und den wenigsten Winklern bekannt, ist 
dieses ein historisches Dokument und Zeugnis eines sich stark gewandelten Berufes 
eines Bäckers/Konditors. Die Ausstellungsstücke stammen, wie im Ballenberg, aus 
der ganzen Schweiz, in einer Vielfalt, die einmalig ist. Es hat auch Oldtimer, Werke 
des Kunstschlossers Louis Thum und im oberen Stock Zeitzeugen von anno da-
zumal. Draussen ein Kinderspielplatz und eine Oase der Ruhe mit allerlei Tieren, 
welche hier das Ganze beleben. Ein Ausfl ug hierher lohnt sich allemal !

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Über Näfels/Mollis /Obstalden/Unterterzen direkt nach Walenstadt zum Hafen.
Mit der MS Quinten II fuhren wir bei steifer Brise über den See via Mols – Unterterzen 
– Au nach Quinten zum Mittagshalt, im Restaurant Seehus. Hier empfi ng uns dann 
Gemeinderat Christian Erzinger, der auch die Grüsse des Winkler Gemeinderates 
überbrachte und «en Guete» wünschte. Reichhaltig das Essen und mundend der 
Wein, hier lasst uns trinken und fröhlich sein !

Der Rest ist rasch erzählt, in Wesen spielte Leo auf seinem Handörgeli, zur Freude 
der Reisegesellschaft, einige bekannte Melodien. Dann traten wir die Heimreise, man-
che schon schlafend, auf Nebenstrassen, dem Feierabendverkehr ausweichend, an. 
Glücklich und zufrieden, nach diesem erlebnisreichen Tag, erreichten alle wieder Win-
kel. Was bleibt ist der Dank allen Organisatoren, welche uns diese Reise ermöglicht 
haben.

Albert Bachmann-Vacano

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Ja wenn Engel reisen – dann wird das Wetter schön ! 

18 unternehmungslustige Schnattertanten trafen sich am 21. Mai bei schönstem 
Sommerwetter zum Ausfl ug nach Zug. Im Restaurant mit Blick auf den See erwarte-
ten uns Kaffee und knusprige, noch lauwarme  Gipfeli. Bei der Stadtführung lernten 
wir neuzeitliches und geschichtliches über Zug. So z.B., dass es am Zugersee den 
zweitschönsten Sonnenuntergang überhaupt gibt…den Schönsten hat man leider 
noch gar nicht gefunden ! 

Anschliessend fuhren wir mit dem Kursschiff inkl. feinem Mittagessen nach Arth 
und besuchten den Tierpark. Wir lernten viel dazu, so z.B. über syrische Bären und 
Wölfe, welche einvernehmlich gemeinsam in einem grossen Gehege hausen. Warum 
klappt das? Weil sie verschiedene Essensvorlieben haben.

 Frauenchor Winkel
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Der Nachhauseweg nach Zürich verlief erneut ausgelassen und lustig. Um den Fah-
rer zu schonen, haben wir im Bus vom Flughafen nach Winkel auf Gebärdensprache 
umgestellt. Da dies aber keine von uns kann, wurden die Gebärden lautlos umso 
«wortreicher»…

Reisebericht: Chrigi Dambach

Es war ein sehr lustiger und interessan-
ter Tag und wir danken der Organisato-
rin Beatrice Tardent von Herzen.

Fotos : Heidi Lange www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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Ein Sonntag voller Spiel, Spass und Geselligkeit

Unter diesem Motto lud der Ortsverein Pro Winkel-Rüti in Zusammenarbeit mit ande-
ren Winkler Vereinen und Institutionen am 5. Juni 2016 alle Familien, Verwandte und 
Bekannte zu einem Familien-Parcours beim Schützenhaus Winkel ein.

Der Parcours führte durch den Wald und erstreckte sich über 6 Posten, an denen 
das Geschick, die Sportlichkeit und das Wissen gezeigt werden durfte. Dank den at-
traktiven Posten der Feuerwehr, des Samaritervereins, des Schützenvereins, Eltern-
vereins und Natur- und Vogelschutzvereins war für eine tolle Abwechslung gesorgt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Peter und Monique Furter, Karin Leutwiler und 
Team, Christian Jung und Team, Janine Suter und Kerstin Eller, Barbara Pavone und 
Nicole Von Büren herzlich bedanken. 

Der Spass stand im Vordergrund und in der Festbeiz beim Schützenhaus genossen 
viele Familien und Freunde erfrischende Getränke und feine Speisen.

Wir gratulieren den folgenden Familien/Gruppen zum 1. bis 3. Platz:
1. Familie Pavone
2. Familie Loth
3. Gruppe Seplie Kurtli (Noah Schenkel, Robin Meyer)

Die Gewinner erhielten einen Gutschein für den Seilpark in Kloten.

Auch möchten wir uns bei allen Helfern sehr bedanken. Der Anlass wäre ohne ihre 
tatkräftige, wertvolle Unterstützung nicht möglich gewesen.

Wir freuen uns, auch nächstes Jahr einen solchen Anlass in ähnlichem Rahmen 
durchzuführen.
Euer PWR  www.prowinkelrueti.ch 

 Pro Winkel-Rüti
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Erfolgreiche Anlässe

Festival der Natur 
Am Sonntag, 22. Mai 2016, organisierte der NVV Winkel-Rüti, unter Mithilfe der 
beiden Naturvereine Bülach und Kloten, eine spannende Exkursion zwischen der 
Panzerpiste und dem Flughafenzaun.
Die 60 Interessierten erfuhren vor Ort spannendes über den Biber und seine grosse 
Burg, die Renaturierungen in der Halbmatt und Schützenstein, die Nachtigall und 
das Kleinleben in den Weihern und im Himmelbach.
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals herzlich bei allen, die mitgeholfen haben 
den Anlass reibungslos durchzuführen.  

Postenlauf mit dem PWR
Der Sonntag, 5. Juni 2016, stand ganz im Zeichen der 
Familien und Kinder.
An unserem Posten versuchten die Teilnehmenden der 
29 Gruppen, möglichst schnell und viele süss-saure 
Würmer aufzupicken, die schlussendlich im eigenen 
Schnabel landeten. 

Ornithologischer Grundkurs
Unser ornithologischer Grundkurs endete am 11. Juni 
2016 mit einem Beobachtungsmorgen im freien Feld. 
An fünf Theorieabenden und fünf Exkursionen erlang-
ten die sieben Teilnehmerinnen und drei Teilnehmer ein 
fundiertes Grundwissen über unsere heimischen Vogel-
arten. Der Kurs wurde geleitet von Urs Eugster und 
Werner Loosli. www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Programmheft mit Kursen der Volkshochschule 
Region Bülach August – Dezember 2016

Bestellen Sie jetzt das Programmheft der Volkshochschule Region Bülach mit dem 
interessanten, spannenden, wissenswerten, kreativen Kursangebot zu folgenden 
Themen:
• Gesellschaft und Politik
• Kunst und Kultur
• Mensch und Gesundheit
• Natur, Umwelt und Technik
• Kommunikation und Persönlichkeit
• Formen und Gestalten
Infos zu unseren Veranstaltungen fi nden Sie auch auf unserer Website 
www.volkshochschule-buelach.ch
Bestellung Programmheft: 
info@volkshochschule-buelach.ch oder Tel. 044 864 44 55

 Volkshochschule des Kantons Zürich  

 

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 
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Elternabend Medienkompetenz neu konzipiert

Die Suchtprävention Zürcher Unterland bietet Elternabende zu Digitalen Medien und 
Suchtprävention an. Die Medienlandschaft, die Anwendungen und das bei Eltern vor-
handene Wissen entwickeln sich rasant weiter und erfordern eine stete Anpassung der an 
einem Elternabend vermittelten Inhalte. 
Die Abende können von Schulen, Elternräten oder anderen interessierten Kreisen ge-
bucht werden. Für Veranstalter aus den Bezirken Bülach und Dielsdorf sind die Dienstleis-
tungen der Suchtprävention gratis.
Die aktuelle Generation der Eltern ist selber schon mit den ersten Handys gross ge-
worden, der Gebrauch von Smartphones, Computer und Internet sowie der vorsichtige 
Umgang mit Daten gehören im privaten wie im geschäftlichen Bereich zum Alltag. Grund-
lagenwissen kann also vorausgesetzt werden. Was Eltern aber trotz allem fordert, ist der 
teilweise exzessive Einsatz der neuen Medien durch die Jugendlichen und damit verbun-
den natürlich die Frage, ab welchem Punkt und unter welchen Umständen diese Nutzung 
ein Risiko darstellen kann für die gesunde Entwicklung unserer Kinder.   
Wir zeigen auf, wie Sucht entstehen kann und was dabei im Gehirn abläuft. Natürlich 
kann man dabei weder die spezielle Lebensphase der Pubertät, noch das soziale Umfeld 
der Jugendlichen ausser Acht lassen. Schliesslich handelt es sich um Kommunikations-
mittel und damit um soziale Kontakte und Zugehörigkeit. Es geht aber auch um den Um-
gang mit alltäglichen Belastungen und Frustrationen, wie wir uns Glücksgefühle schaffen 
und welche Alternativen zur Verfügung stehen.
Am Elternabend zeigen wir, wie man Risiken erkennt und welche Schutzfaktoren und Le-
benskompetenzen unsere Kinder vor einer negativen Entwicklung bewahren. Wir machen 
die Eltern auf ihre Rolle als Vorbild aufmerksam und zeigen, was sie im familiären Alltag 
mit Medienerziehung zu einer gesunden Entwicklung ihrer Kinder beitragen können. 
Diese Elternabende fi nden meistens in Schulen und in Zusammenarbeit mit zischtig.ch 
statt, wenn deren Fachleute mit den Kindern im Unterricht an der Medienkompetenz ge-
arbeitet haben. (Der Verein zischtig.ch setzt sich dafür ein, dass Kinder und Jugendliche 
beste Medienbildung und Prävention erfahren.)
Die Veranstaltung kann aber auch unabhängig von der Arbeit in den Klassen gebucht 
werden, von Schulen, Elternräten und anderen interessierten Kreisen. 
Unter dem Titel «Was Eltern tun können» bietet die Suchtprävention auch Elternabende 
an, welche den Umgang mit Alkohol, Tabak und anderen Drogen und das entsprechende 
erzieherische Verhalten thematisieren. Auf Wunsch des Veranstalters können die Abende  
auch in Zusammenarbeit mit anderen Referenten, zum Beispiel von der Jugendinterven-
tion der Kantonspolizei, durchgeführt werden. 
Mit Ihren Fragen, für Information und Kontakt wenden Sie sich an 
die Suchtprävention Zürcher Unterland, Herr Kim Baumann (Ressort Volksschule) 
baumann@praevention-zu.ch / 044 872 77 44

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Donnerstag bis Freitag, 30.06. bis 01.07.2016 VK Orbita IV Wallis Kommando/Stab 

Montag bis Freitag, 11.07. bis 15.07.2016 WK Orbita IV Wallis Kommando /Stab
  WK Orbita IV Wallis Unterstützung Pionier
  WK Orbita IV Wallis Fü Ustü
  WK Orbita IV Wallis Logistik
  gemäss persönlichem Aufgebot 

Sonntag, 24.07.2016  Ironman 
  gemäss persönlichem Aufgebot 
  von der amz 

Sicherheitsstelle, Nicole Yiev, Tel. 044 881 70 25

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel
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Übungen 

Montag 4. Juli 2016, 19.30 Uhr 5. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Samstag 9. Juli 2016, ab 16.00 Uhr Familienübung (gemäss sep. Aufgebot) 

Montag 11. Juli 2016, ab 18.00 Uhr Inventur-Übung ganze Feuerwehr 
  (gemäss sep. Aufgebot) 

Montag 22. August 2016, 19.30 Uhr 5. Übung Sanitätsgruppe /
  5. Übung Verkehrsgruppe 

Samstag 27. August 2016 Kant. Jugendfeuerwehr-Wettkampf  
  in Meilen 

Montag 29. August 2016, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach 

Montag 5. September 2016, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Dienstag 6. September 2016, 19.30 Uhr 5. Offi ziersübung 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Tel. 079 215 07 18

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach-Winkel auf unserer Homepage 
www.fwbawi.ch

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

«Bei uns stimmt  
  der Service!»
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 4. Juli 2016

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 12. Juli 2016

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Juli 2016
 
Freitag 1. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 38
Sonntag 3. Waldgottesdienst mit Taufen, beim Schützenhaus,  S. 17
  ref. Kirche 
Samstag 9. Bibliotheks-Kaffee, Bibliothek S. 23
Sonntag 10. Tag der offenen Tür, Wohnsiedlung Tüfwis S. 14
Dienstag 12. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 25
Donnerstag 14. Wanderung Wildbeobachtungspfad Emmetten,  S. 30
  Wandergruppe 
Freitag 15. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein  S. 38
Montag 18. Redaktionsschluss dorfziitig 
Donnerstag 21. Elterntreff, Rest. Wiesental, Elternverein S.39
  Agenda winkel60plus Juli 2016 S. 26–27

August 2016

Montag 1. 1.-August-Feier, Breiti, Frauenchor S. 40

GZA / PP
8185 Winkel
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